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Großherzoglich Badisches

An ? eiHö . Statt
für den

Mittelrhein - Kreis.
_ £ _

53 . Mittwoch den 4 . Juli 1840 .

Bekanntmachung .
Nro . 1856 . Den Preis für die Flußbau - Materialien betreffend.

Aum Vollzug der § § . 98 und 158 des
'
Forstgcsetzcs werden für den Zeitraum vom 1. Sept .

1839 bis dahin 1844 nachstehende Preise für diejenigen Flußbau - Materialien festgesetzt, welche in
Folge des § . 94 des Forstgesetzcs an die Flußbau - Behörde abgegeben werden müssen .

Karlsruhe , den 2 . Juni 1840 .
Forstpolizei - Dirrction .

Bajer . vdt . Giehne .

Namen
der

Forstämter .

Namen
der

Forstbezirke .

100 Stück Faschinen von
100 Bund

Flcchtgertrn von
1 Klafter

Pfahlholz von

hartem
Holze .

weichem
Holze .

Dornen . hartem
. Holze .

weichem
Holze .

hartem
Holze .

weichem
Holze .

Achern . Rheinbischofsheim .
fl .
9

kr . fl .
8

kr . fl .
5

kr. fl.
9

kr . fl .
8

kr . fl .
9

kr . fl .
8

kr.

Steinbach . 9 — 7 — 4 — 9 — 7 — 9 — 7 --
Bruchsal . Graben . 8 — 6 — 3 — 8 — 6 — 9 -- 6 _
Ettlingen . Durmersheim . ^

Rastatt .
Rüppur . \8 — 6 — 3 — 8 — 6 — 9 _ 6

Gerntbach .
Rothenfels .
Baden . 8 _ 6 3 - 8 6 9 6

Offenburg . Ichenheim . 8 — 7 — 4 — 8 — 7 — 9 _ 7
Willstett . 9 — 7 30 4 — 9 — 7 30 9 — 7 —

Schuldienstnachrichten .
Die durch die Pcnsionirung des Schullehrers

Förster erledigte Schulstelle zu Schlierbach
ist dem bisherigen Schulverwaltcr daselbst ,
Schullehrer Nikolaus Schmidt , destnikiv über¬
tragen worden .

Dir erledigte zweite Hauptlehrerstelle zu
Staufen ist dem llnterlehrrr Anton Scherte
zu Schlirngen , AmtS Müllheim , übertragen
worden .

Die Fürstlich Leiningensche Präsentation des
Hauptlehrers Johann Anton Auerbach zu
Rittersbach , Amts Moosbach , auf den erledig¬
ten katb . Schul » , Meßner - und Organistcn -
dienst zu Göhingen , AmtS Buchen , hat die
StaatSgenchmigung erhalten .

Hierdurch ist der kath. Schul - , Meßner - u »d
Organiftendienst zu Ritkcrsbach , Amts Moosbach ,
mit dem gesetzlich regulirten Dirnstrintommku
von 175 fl . jährlich , nebst freier Wohnung unh
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dem Schulgeld , welches bei einer Zahl von
erwa 78 Schulkinder ^ auf 40 kr. jährlich für

jedes Kind festgesetzt ist , erledigt worden . Die

Competcnken um den letztgenannten Schuldienst
haben sich bei der Hürstlich Lciningenschcn Ttan -

desherrschaft , alS oem Patron , innerhalb sechs
Wochen zu melden .

Der erledigte kath . Schul - und Meßncrdienst

zu Altheim , Amts Sterten am kalten Markt

lst dem Hauptlebrer Joseph M o o S b r u ck e r zu
Welschingen , AmkS Engen , übertragen , und

dadurch ist der kalb . Schul - , Meßner - und

Organistendienst zu Welschingen mit dem acsctz -

lich regulirtcn Diensteinkommen von 175 fl .

jährlich , nebst freier Wohnung und dem Schul¬
gelde , welches bei einer Zahl von erwa 117

Schulkindern auf 45 kr. jährlich für jedes Kind

festgcsttzr ist , erledigt worden . Die Coinpcren -

ren um diesen Schuldienst haben sich bei der

Fürstlich Fürftenbergischen Skandesherrschafr , als
dein Patron , innerhalb 6 Löschen zu melden .

Durch den Dienstaustritt des Schullehrers
Georg Schwobel ist der kath . Filialschuldienst zu
Vormberg , Amts Baden , mir dem gesetzlich
regulirtcn Diensteinkommen von 140 fl . jährlich ,
nebst freier Wohnung und dem Schulgelde ,
welches bei einer Zahl von etwa 40 Schulkin¬
dern auf 1 fl . jährlich für jedes Kind festgesetzt
ist , erledigt worden .

Die Competenren um denselben haben sich
nach Vorschrift durch ihre Bezirksschulvisiraturen
bei der Bezirksschulvisitatur Baden innerhalb
k Wochen zu melden .

Obriakeirttche Bekanntmachungen .
Zcstetten . sVorladung und Fahndung .^

Soldat Sebastian Saurer von Bühl , dem

ersten Infanterie - Regiment zugeiheilt , hat sich
ohne Erlaubnis heimlicherweise aus feiner Gar¬

nison Karlsruhe entfernt , und ist dessen Auf¬
enthaltsort unbekannt .

Derselbe wird anmit aufgcfordert , sich binnen

6 Wochen bei seinein Commando oder dahier

zu stellen und sich über seine Entfernung zu
rechtfertigen , widrigenfalls gegen ihn als De¬

serteur verfahren werden wird .
Zugleich ersuchen wir um gefällige Fahndung

auf den Soldaten Saurer , zu dessen Behuf
wir sein Signalement beifügen .

Alter : 24 Jahre . Größe : 5 ' 4 " . Körperbau r

stark . Gesicht : rund . Augen : braun . Haare :

schwarz . Nase : mittler .

Bei seiner Entfernung soll er einen blauen
Obrrrock , dergleichen Hosen und eine schwarze
Kappe getragen haben .

Jcftcttcn , den < 9 . Juni 1840 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Bosch.
Bruchsal . fAuffordcrung .^ Der ledig «

Bauernknecht Burkbardt Mübleiscn von Zeuthern
har wegen zweiten kleinen Diebstahls eine fechS-

zchmägigc Arrcststrafe zu erstehen . Da dessen
gegenwärtiger Aufenthaltsort unbekannt ist , so
wird er andurch össcntlich aufgcfordert , inner¬

halb 4 Wochen zur Strafcrstehung dahier
oder bei dem Gericht , in dessen Bezirk er gegen¬
wärtig seinen Aufenthalt bat , zu stellen . Die
betreffenden Behörden aber werden ersucht , an
Burkbardt Mübleiscn im Berrerungsfalle die

gegen ihn erkannte 16tägigc bürgerliche Gcfang -

nißstrafe zu vollzieben , und uns dann unter
Anschluß des Kostcnzerkcls des Gcfangenwärtcrs
Anzeige zu erstatten .

Bruchsal , den 24 . Juni 1840 .
Großherzoglichcs Oberamt .

Winter .
B ü h l . sDorladung u . Fahndung .^ Der unten

beschriebene , unter polizeilicher 'Aufsicht stehende
Makbias Rapp von Kappel ist der Entwendung
von 36 Kronenthalern angeschuldigt und hat
Sonntags den 21 . d . M . sich von Hause entfernt .

Derselbe wird aufgefordert , sich binnen 14

Tagen dahier zu stellen , andernfalls nach ge¬
pflogener Untersuchung nach Actcnlage gegen
ihn erkannt würde .

Zugleich wird dies behufs der Fahndung auf
denselben zur öffentlichen Kenntniß gebracht .

Bühl , den 24 . Juni 1840 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Kuenzer .
Signalement . Größe : 5 ' 6 " . Alter :

38 Jahre . Gcsichtsform : länglich . Gesichtsfarbe :

gesund . Statur : schlank. Haare : braun . Stirne :
bedeckt . Augen : grau . Nase : spitzig. Mund :
mittler . Kinn : spitzig. Augenbraunen : braun
und dünn . Zähne : gut und schwarz . Hat einen
Backenbart und an der linken Hand eine starke
Narbe . Derselbe trägt einen schwarz manchcstcr -

ncn Tschoben und wahrscheinlich Hosen vom näm¬

lichen Zeug .

E t t c n h e i m . sFabndung .^ Die geisteskranke
Maria Anna Elison , Ebcfrau des Adam lllmer ,
Zimmermanns in Kippenheim , hat sich letzten
Dienstag Nachmittag heiinlich von Hause ent -



— 441 —

frrnt und ist ihr Aufenthalt bis jetzt nicht be¬
kannt geworren .

Wir ersuchen die Polizeibehörden , auf die¬

selbe zu fahnden und sie im Berretungsfalle
hieher bringen zu lassen .

Ettenhcim , den2V . Juni 1840 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Rieder .
Signalement . Aller : 53 Jahre . Größe :

5 Schuh 2 Zoll . Statur : schlank. Gesicht :
bleich und oval . Haare : weißgrau . Stirne :
nieder . Augenbraunen : grau . Augen : blau und

-etwa - abgestanden . Nase : dick . Wangen : abge¬
zehrt . Mund : mittelmäßig . Zähne : noch gut .
Kinn : spitzig. Besondere Kennzeichen : keine .

Kleidung . Dieselbe trug bei ihrer Ent¬

fernung einen grün cakkuncncn Rock mit Tschobcn
(ganzes Kleid ) , eine weiße Spitzenkappe und

hatte einen Bogenkorb bei sich .

Oberkirch . ( Bekanntmachung .) Nachträglich
zu der Bekanntmachung vom 3 . d . M . , den
Diebstahl mit Einbruch bei Joseph Bischoff in
Winterbach betreffend , bemerken wir , daß dem
Bestohlenen ferner entwendet wurde :

1) ein Rückkorb mit Schienen von Haselholz ,
von allen Seiten fast gleich hoch ;

2 ) 15 MaaS Wein , die Maas im Werth
von 6 k» .

Oberkirch , den 11 . Juni 1840 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Jüngling .

Zehntablösungen .
In Gemäßheit des §. 74 des ZchntablösungS -

gesetzeS wird hicmit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

im Bezirksamt Radolfzell
( 1) a . zwischen dem Kloster Allerheiligen in

Schaffhausen und der Stadt Dießenbosen und
der zehntpflichtigen Gemeinde Gailingen ,

b . zwischen der Großh . Domainenvcr -

waltung Radolfzell und den Zehntpflichtigen in
der Gemarkung von Gaienhofen ,

c . zwischen der Großh . Domainenver -

waltung Radolfzell und dem zehntpflichtigen
Gutsbesitzer Johann Baumann auf dem Hofe
Honisheim in dessen Gemarkung ;

im Bezirksamt Wolfach
(3 ) zwischen der Fürstl . Standesherrschaft

Fürstcnbcrg und den Zehntpflichtigen in Ober -
wolfach , über den der Erster « auf der Ge¬
markung Oberwolfach zustelwndcn Großzehntrn ;

im Bezirksamt Stokach
( 1 ) zwischen der Großh . Domaincnverwaltung

Stokach und den Zehntpflichtigen der Geincinde
Schwakenrculhr ;

im Bezirksamt Krautheim
( 1) zwischen dem Großh . Rcntamte Krautheim

und der Gcsammtheit der Zehntpflichtigen zu
Schallhof bei Oberwittstadt ;

im Oberamt Lahr
(1 ) zwischen der evangel . Pfarrei Allmanns¬

weier und der dortigen Gemeinde ;
(2 ) zwischen den kath . Pfarreien Friescnheim

und Oberweier und den dortigen Zehntpflichtigen ,
wegen des den erstern gemeinschaftlich zuftchcnden
Zehntens von den s. g. Sternenbcrger Gütern ;

im Bezirksamt Weinheim
( 1 ) zwischen der Großh . Domaincnverwaltung

Heidelberg und der Stadkgemeinde Wcinheim ;
im Bezirksamt Heiligenberg

( 1 ) zwischen der Fürstl . Stankcsherrschast
Fürstcnbcrg und den Zehntpflichtigen zu Dichten -

Hausen ;
im Bezirksamt WieSloch

(3 ) zwischen der Großh . Doinainenvcrwaltung
Rauenbcrg und der Gemeinde Malsch ;

im Bezirksamt Waldshut
(3 ) zwischen der Großh . Domaincnverwaltung

Thicngen und den Gemeinden Etzwihl u . Haide ;
im Stadt - u . Landamt Wertheim

(2 ) zwischen der Fürstl . Löwenstein - Rosenberg -
schen Kellerei Werthcim und der Gemeinde
Dcrtingen .

Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diese
abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück , Srammgutstheil , lknterpfand u . s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge -
fordcrt , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den §§ . 74 bis 77 des Zchntab -

lösungsgesttzes enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zchntbcrechtigten zu halten .

(3 ) Ueberlingen . ( Präklusiv - Erkenntniß .)
Nachdem inner der unterm 21 . Jänner l . I .
anberaumten Frist keine Ansprüche auf das Zchnt -
ablösungskapital , welches die Gemeinde LippertS -

reuthe an die Grvßherz . Doinainenvcrwaltung
McerSburg zu entrichten hat , dahier angemrldet
worden sind , wird das angedrohte Präjudiz
nunmehr als eingckretcn erklärt .

Ueberlingen , den 12 . Juni 1840 .
Großhcrzogliches Bezirksamt .

BleibimhauS .
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Bretten . sPräclusiv- Erkenntnis Da auf
ticßfcifi^c Aufforderung vom 6. Februar d. I . ,
Nro : 279 l , keine Ansprüche auf dar Ablösungs¬
kapital der Groß!». Sliftschaffnei Sinsheim in
der Gemarkung Ruith zustehendcn Zehnten - an-
gcmcldct worden sind , so werden die etwaigen
Anspruchsberechtigten in Folge dcS angedrohten
Präjudizes an den Zehnkberechtigten gewiesen .

Brcrrcn , den 21 . Juni 1840.
Großhcrzogl . Bezirksamt .

Nombride .
Pforzheim . sPräclusiv- Erkennt,liß .j Nach¬

dem auf die öffentliche Aufforderung vom 20.
Februar d . I . , Nro . 4269, sich Niemand mit
Ansprüchen auf das ZehntablösungS - Kapital,
welches die Gemeinde Nöttingen an den Großh .
Domänenfiscus zu bezahlen hat , angemeldet
hat , so wird das angetzrobte Präjudiz nach den
§ § . 17 , 56 und 77 des Zehntablösungsgesctzes
hicinit ausgesprochen.

Pforzheim , den 16. Juni 1840 .
Großherzogliches Oberamt.

Deimling .
( 1 ) Iestctten . sPräclusiv - Erkenntnisse Die

Ablösung des ärarischen Zehntens auf der Ge¬
markung Erzingen betreffend. Da auf die dies¬
seitige Aufforderung vom 13. December v . I . ,
Nro . 11700, sich in gesetzlicher Frist keine An-
jpruchsbercchtigten auf das Zchntablösungskapital
gemeldet haben , so werden in Folge des ange¬
drohten Rechtsnachtheils alle Diejenigen , welche
etwa Ansprüche darauf haben , lediglich an den
Zchntbcrechtigtrn verwiesen.

Zeftelten , den 19 . Juni 1840 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Bosch.
( 1 ) Jestetten . sPräclusiv- Erkenntlich.) Die

Ablösung des herrschaftlichen Zehntens auf der
Gcinarkung Rcchberg betreffend. Da auf die
diesseitige Aufforderung vom 19 . Jänner d . I .,
Nro . 720 , sich in der gesetzlichen Frist keine An-
fpruchsberechtigtcn auf da» Zehntablösungskapital
geincldet haben , so werden in Folge des angc-
drohten RechtsnachkhcilS alle Diejenigen , welche
etwa Ansprüche haben , lediglich an den Zehnt-
berechtigten verwiesen.

Jestetten, den 19 . Juni 1840 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Bosch .
( 1 ) Stokach . sPräclusiv» Erkenntnis Die

Ablösung de» der Kirchenfabrik Hoppetcnzell an-
gehörigen Zehnten» durch Ferdinand Keller von
Mahlspüren betreffend — wird nunmehr der

abgeschlossene Ablösungsvertrag vom 29. April
1838 für endgültig geschloffen erklärt , und werden
alle Ansprüche auf das Ablösungskapital , welche
auf das Ausschreiben vom 11 . März d. I . nicht
angemrldet worden , hiermit ausgeschlossen .

Stokach, den 18. Juni 1840.
Großherzogl . Bezirksamt.

Eckstein.
( 1 ) Stokach . sPräclusiv- Erkenntnisse Di«

Ablösung des Zehntens der Kirchenfabrik Mahl¬
spüren betreffend — wird nunmehr der abge¬
schlossene Ablösungsvertrag vom 26. April 1838
für endgültig geschlossen erklärt , und werden alle
Ansprüche auf das Ablösung-kapital , welche auf
das Ausschreiben vom 11. März d. I . nicht an¬
gemeldet worden sind , hiemit ausgeschlossen .

Stokach, den 15. Juni 1840.
Großherzogl . Bezirksamt.

( 1 ) Stokach . sPräclusiv - Erkenntnisse Dir
Ablösung des Zehntens des Kirchenfonds zu
Stahringen auf dasiger Gemarkung betreffend ,
wird nunmehr der abgeschlossene Äblösungsver -
trag vom 10 . Mai 1838 für endgültig geschloffen
erklärt , und werden alle Ansprüche auf da»
Ablösungskapital , welche auf das Ausschreiben
vom 14. März d . I . , Nro . 5131, nicht ange-
meldek worden sind , hiermit ausgeschlossen .

Stokach, den 23 . Juni 1840.
Großherzogl . Bezirksamt.

Eckstein .

Untergerichtltche Aufforderungen und
Kundmachungen .

Schulvenliquidationrn .
Andurch werden alle Diejenigen , welche au»

waS iinmer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen ,
aufgefordert , solche in der hier unten zum Rich¬
tigstellung» - und VorzugSverfahren angeordneten
Tagfahrt , bei Vermeidung de» Ausschlusses von
der Gant, persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigt« , schriftlich oder mündlich anzumelden ,
und zugleich die etwaigen Vorzugs - und Unter -
pfandSrechte , unter gleichzeitiger Vorlegung der
BcweiLurkunden und Antretung de» Beweiset
mit andern Beweismitteln, zu bezeichnen, wobei
bemerkt wird , daß , in Bezug auf die Bestim¬
mung de» Maffepfleger» , GläubigerauSfchuffrt
und den etwa zu Stande kommenden Borg¬
oder Nachlaßvergleich , die NichtersHeinenden all»
der Mehrheit der Erschienenen bcigetretrn an¬
gesehen werden sollen . Aus dem
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Oberamr Durlach
(1) von Durlach , an die in Gant erkannte

Derlaffenschaft dcS verstorbenen Weingartners
Adam RitrerShofer , auf Mittwoch den 22.
Juli d. I . , Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger
Oberamtskanzlci. — AuS dem

Stadtamt Karlsruhe
(2 ) von Karlsruhe, an die in Ganterkannte

Verlaffcnschaftsmasse des verstorbenen Feldwebels
Bernhard Metz , auf Montag den 13. Juli
d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger Aints-
Kanzlci . — Aus dem

Bezirksamt Bretten
(2 ) von Brcrken , an den in Gant erkannten

Strumpfweber Kaspar Schall , auf Montag
den 20. Juli d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf
diesseitiger Gerichlskanzlei . — Aus dem

Oberamt Pforzheim
(3) von Tiefenbronn, an den in Gant er¬

kannten Bürger und Bauer Rupert Kicmle ,
auf Dienstag den 21. Juli d . J >, Vormittags
8 Uhr , auf hiesiger Oberamtskanzlei . Aus dem

Öberamt Lahr
(3 ) von HugSweier , an den in Ganc erkannten

Andreas Schiny , auf Montag den 13 . Juli
d. I . , Vormittags 9 Uhr , auf diesstltiger Ober-
amrskanzlri . — Aus dem

Oberamt Rastatt
(2) von Kuppenheim , an die in Gant er¬

kannte Hinterlassenschafts - Masse des BarbierS
Franz Schlick , auf Freitag den 17 . Juli d . I .,
Vormittags 9 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei .

Schuloenliquidationen
'

der Auswanderer.
Nachstehende Personen haben ihr Ansuchen

um Auswanderungs- Erlaubniß eingcreicht. Es
werden daher alle Diejenigen , welche aus waS
immer für einem Grunde eine Forderung an
dieselben zu machen haben , aufgefordert , solche
in der hier unten bezeichnten Tagfahrt auf der
betreffenden Amtskanzlei um so gewisser anzu¬
melden und zu begründen , als ihnen sonst später
nicht mehr zur Befriedigung verhelfen werden
könnte. — Aus dem

Bezirksamt Oberkirch
(1) von Winterbach, Maurermeister Johann

Höllstern mit seiner Frau und seinen drei
minderjährigen Kindern , auf Samstag den 18 .
Juli , Vormittag- 8 Uhr . — Aus den ,

Bezirksamt Baden
(2) von Oos , Wendelin Weber und Peter

Denz mit Familie, auf Mittwoch den 15 . Juli
d. I . , Vormittags 9 Uhr. — Aus dem

Oberamt Rastatt
(1) von Rothenfels, David Kistner , Johann

Nepomuk Weiler , Sebastian Stuckel , Ignaz
Wendelgaß , Elias Warth u. Joseph Simon
mit ihren Familien, sodann von Kuppenheim ,
EliaS Wendelgaß und Tberesia Wendelgaß ,
ledig , auf Montag den 13 . Juli d. I . , Vor¬
mittags 8 Uhr. — Aus dem

Oberamt Durlach
( 1) von Königsbach, Adlcrwirth Philipp

Fränkle und dessen Ehefrau Juliana geborene
Fränkle mit ihren Kindern , darunter Philipp
Fränkle, ledig , auf Dienstag den 14. Juli d. I .,
Vormittags 11 Uhr. — Aus dem

Bezirksamt Bühl
(3) von Altschweier, Valentin Kirschner

und seine Ehefrau Margaretha geb . Ebercißer
mit ihren Kindern , auf Dienstag den 30. Juni
d. I . , Morgens 8 Uhr . — Aus dem

Bezirksamt Gengenbach
(3 ' vo » Entersbach , Joseph Anton Spinner

mit seiner Familie, auf Mittwoch den 22. Ja !i
d . I . , Vormittags 8 Uhr .

(3) Oberkirch . sGläubiger- Vorladung.)
Paul Unterreiner von Renchen , welcher sich
in Cincinnati niedergelassen, hat um Ausfolgung
seines Vermögens und um Entlassung aus dem
llnterthanen- Verbände gebeten.

Tagfahrt zur Liquidation wird dcßhalb auf
Montag den 13. Juli d. I . , Vormittags 8 U!>r ,
anberaumt, wozu seine sämmtlichen Gläubiger
mit dem Bedrohen vorgeladen werden , daß
ihnen im Ausbleibungsfalle von hier aus zu ihrer
Befriedigung nicht mehr verhelfen werden
könnte.

Oberkirch , den 6 . Juni 1840.
Großherzo ^lichcS Bezirksamt.

Jüngling .
(1) Baden . fGläubigcr- Aufforderung .) Der

Schloffermeister Karl Müller dahier ist am 23.
März d. I . mit Rücklaffung minorenner Kinder
gestorben. Der Vormund derselben hat die Erb¬
schaft nur mit Vorsicht des ErbverzeichniffcSan -
getreten . Alle Diejenigen , welche Ansprüche an
die VerlaffenschaflSmaffc haben , werden daher
aufgefordert , dieselben

Dienstag den 28. Juli d. I . ,
Vormittags , bei dem mit der Liquidation be-
auftragten TheilungS - Commissär Castorph da¬
hier um so gewisser anzumelden , ansonst ihr«
Ansprüche nur auf denjenigen Thcil der Erb -
schaftSmasse erhalten werden könnten , der nach



Befriedigung der Erbschaftsgläubiger auf die
Erben gekommen ist.

Baden , den 25 . Juni 1840 .
Großherzogliches Bezirksamt ,

v. Theobald .

Lahr . ( Practusivbeschcid .s 3 » der Ganksache
gegen die Vcrlassenschaft des Bauern Johann
Frenk 2 . von Nonnenweier werden hiermit alle

diejenigen Gläubiger , welche ihre Anmeldung
bei der ftattgehabten Schuldenliquidationstagfahrt
unterlassen haben , auf den Antrag des Gantan¬
walts von der vorhandenen Blasse hiemit aus¬

geschlossen. 58. R . W .
Lahr , den 24 . Juni 1840 .

Großherzogl . Oberamt .
Held .

( 1) Salem . ( Aufgehobene Mundtodterkla -

rung .^ Die gegen den Bürger und Bauer Ioh .
Landolt in Grasbeuren wegen Verschwendung
früher im ersten Grade ausgesprochene Entmün¬

digung wird nunmehr auf die erfolgte Bes¬
serung aufgehoben und demselben die freie
Disposition über sein Vermögen hiermit über¬

lassen , was andurch öffentlich bekannt gemacht
wird .

Salem , den 25 . Juni 1840 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Ruckmich .

(1) Bonndorf . ( Aufforderung .^ Die beiden
ledigen , im Jahr 1806 unter das Großh .
Armeekorps cingestandenen Soldaten Johann
Müller und Dominikus Härmle von Krän -

kmgen haben auf die öffentliche Bekanntmachung
Großh . Kriegsministcriums vom 8 . Jänner 1816

( Regierungsblatt Nro . 2 ) in dem anberaumten
Termine und bis jetzt weder bei ihren Vorge¬
setzten Behörden sich gemeldet , noch in ihrer
Heimath gestellt , daher dieselben hiernach und

bezüglich der Erläuterung Großh . Kriegsmini -

steriums vom 21 . Marz 1818 (Reg . Blt . Nr . 7 )
feit dem 31 . Decembcr 1816 für todt ange¬
sehen werden müssen .

Da sich bisher zur Vcrmögensvcrerbung keine
Verwandten dieser für todt erklärten Soldaten

gemeldet haben , so werden nunmehr deren

gesetzliche Erben aufgefordert , binnen drei Mo¬
naten , vom unten gesetzten Tag , Monat und

Jahr an , ihre Ansprüche an rie im Gesammt -

betrag von 023 fl . 13 kr. berechnete Erbschafts -

»naffe dahier anzumelden und urkunblich zu
begründen , widrigenfalls das Eibe für ledig
erklärt , und auf Begehren der Großh . FiscuS

in den Besitz und Gewäl )r diestS Vermögen -

richterlich eingcwicstn werden soll .
Ebenso werken alle Diejenigen , welche son¬

stige Ansprüche an die Erbmasse geltend machen
können und wollen , aufgcfordert , dieselben un¬
ter gleichzeitiger Vorlage ihrer Rrchtsurkunden
in dem oben bcstimmken Termin dahier münd¬

lich oder schriftlich geltend zu machen , widrigen¬
falls dem Nichtanmcldendcii seine Ansprüche nur

auf denjenigen Thcil der Erbmasse erhalten
werden , der nach Befriedigung der ErbschafkS -

gläubiger auf den Erben oder den Großh .
Fiscus gekommen ist.

Bonndorf , den 20 . Juni 1840 .
Großhcrzoglichcs Bezirksamt .

Rausch .

Ettlingen . ( Bekanntmachung .) Für den
mundlodten Leopold Vogel von Ettlingenweier
ist statt des erkrankten Beistands Johann Mayer
von da der dortige Bürger und Schmicdmeisrer
Augustin Utz als solcher verpflichtet worden ,
was wir hiermit öffentlich bekannt machen .

Ettlingen , den 22 . Juni 1840 .
GroßherzoglichcS Bezirksamt .

Wunbt .
Emmendingcn . (Verschollenheitserklärung .)

Da der vermißte Wilhelm Christoph Döring
von Malrerkingen auf die diesseitige öffentliche
Aufforderung vom 17 . Januar 1839 keine Nach¬
richt von sich gegeben hat , so wird derselbe « »-

durch für verschollen erklärt , und dessen Drr -

mögen seinen nächsten Anverwandten in fürsorg¬
lichen Besitz übergeben .

Emmendingen , den 17 . Iuiü 1840 .
Großherzogliches Oberamt .

3 - 21 . b. SJ .
V i l l i n g e r .

(3 ) Emmen dingen . (Verschollenheits - Er¬

klärung .^ 3 »hann Kehl von Heimbach , der

sich auf unsere Aufforderung vom 14 . Februar
1838 nicht gestellt hat , wird hiermit für ver¬
schollen erklärt und sein Vermögen den näch¬
sten Verwandten in fürsorglichen Besitz gegeben .

Emmendingen , den 5 . 3uni 1840 .
Großherzogliches Oberamt .

Sulzberger .

( 2 ) Lahr . sErbvorladung .1 Zur Erbschaft der
am 22 . Februar d . 3 . verstorbenen Liborius

Schäfer ' schrn Wittwe , Maria Anna HimmelS -

bach von Prinzbach ist deren seit 1817 abwesender
Sohn Ambrosius Schäfer mitberufcn . Da aber

dessen Aufenthaltsort unbekannt ist , so wird der -
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selb« «ttMr Anberaumung einer Frist von vier
Monat « ' zur mütterlichen Erbtheilung mit dem
Bedeuten vorgcladcn , daß im Nichtcrschcinungs -
faü die Erbschaft lediglich Denjenigen würde
zugekheilt , welchen sie zukäme , wenn der Vor -

geladene zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am
Leben gewesen wäre .

Lahr , den 13 . Juni 1840 .
Großherzogl . Amrs - Revisorat .

Birtmann .

Kauf - Anträge .
(1) Haslach . sFabrniß - Versteigerung ^ In

Folge richterlicher Verfügung vom 49 . d . M . ,
Nro . 7110 , werden aus der Gantmafse deS
Schlossermriftcrs Konrad Müller von Haslach
verschiedene , auf 738 fl . kaxirte Fahrnisse

Montag den 20 . t . M . Juli
und die darauf folgenden Tage im Stadtwirths -
hause dahier , jedesmal Vormittags 9 Uhr an -

fangcnd , als :
1 ) aller Sorten Messing - und Eiscnwaaren ,
2 ) Bettwcrk und Weißzeug ,
3 ) Schreinwcrk ,
4 ) Küchengcschirr ,
5 ) Faß - und Bandgeschirr ,
6 ) Feld - und Handgeschirr ,
7 ) gemischter Hausrarh ,

gegen baare Bezahlung öffentlich versteigert ^
wozu man die Liebhaber einladet .

Haslach , am 25 . Juni 1840 .
Bürgermeisteramt .

Ruedin .
(1 ) HaSlach . fLiegenfchafts - Versteigerung .)

In Folge Vollstreckungsrerfügung des Großh .
Bezirksamts dahier vom 1. Aprll d. I ., Nr . 4001 ,
wird von dem hiesigen Bürger , Kaffeewirkh und
Bäckermeister Johann Baptist Krämer

Montag den 3 . August d. I . ,
Nachmittag » 2 Uhr , im Stadtwirthshause da¬
hier im Vollstreckungswege öffentlich versteigert :

Gebäude .
1) Ein zweistöckiges Wohnhaus mit Scheuer

und Stallung unter einem Dach in der Haupt¬
straße , welches Gebäude sich zu jedem Gewerbe
eignet , einers . an Jobann Baptist Haberstroh ,
anders , an die Alltnenkgaffe gegen Franz Xaver
Gyßler stoßend .

2 ) Ein Schopf - und Kellergebäude auf dem
cigcnthümlichcn Boden der Fürstl . Standes -
hcrrschaft Fürstcnberg stehend , einers . die Fürstl .
Standesherrschaft , anders , an die Stadtmauer
stoßend .

Ackerfeld .
3 ) 3 Sester in der Gewann Schmelze , einers .

Martin Winterer , anders . Vinzenz Kröple .
Martfeld .

4 ) 1 % Sester in der Gewann Ziegelmakte ,
einers . Johann Nepomuk Ernst , anders . Fidel
Sandl >aas .

5 ) 5 Sester in der Gewann Stricker , einers .
Joseph Lang , anders . Johann Haberstroh .

Gartenland .
6 ) 1 Vz Mcßle in der Gewann Niederhofen ,

einers . Wcndelin Armbruster , anders . Johann
Nöpple .

Der endgültige Zuschlag wird sogleich bei die¬
ser Versteigerung folgen , wenn durch das höchste
Gebot wenigstens der Schätzungsprris erreiche
wird .

Haslach , den 20 . Juni 1840 .
Bürgermeisteramt .

Ruedin .
(2 ) Offen bürg . sWcin - Versteigerung .s

Samstag den 11 . Juli l . I . , Vormittags 8 Uhr ,
werden bei diesseitiger Verwaltung folgende
reingehaltene Bergweine gegen baare Bezahlung
bei der Abfassung öffentlich versteigert werden :

98 Ohm 1834er weißer Wein ,
50 - 1836er

105 - 1837er - - und
53 - 1838er

wozu man die Liebhaber einladet .
Offenburg , den 24 . Juni 1840 .

Sr . Andr . Hofpiralverwaltung .
König .

( 2 ) Weyher , Oberamts Bruchsal . sLiegrn -
schafts - Versteigerung .^ Den hiesigen Liborius
Etzkorn '

schcn Eheleuten werden in Folge ober -
amtlicher Verfügung vom 28 . April d. I . ,
Nro . 10544 , die hier unten beschriebenen Lie¬
genschaften am Donnerstag den 16 . Juli d. I . ,
Nachmittags 1 Uhr . auf dem Rathhause dahier
im ZwangSwege öffentlich versteigert , wozu die
Liebhaber mit dem Anfügen eingeladen werden ,
daß der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungspreis oder darüber geboren wird ; als :

1) 17 Ruthen Hofraikhe , worauf ein Wohn -
häuschen erbaut stehet , unten im Dorf , einers .
Alexander Hillriegel , anders . Gregor Bellm .

2 ) 1 Viertel Acker auf den Langenäckern ,
einers . Adam WagnerS Wittib , anders . Simon
Westermann .

3 ) 1 Viertel Acker im Lerchenbühl , einers .
Michael Köhlers Erben , anders . Michael Becker .

Ferner wird in Folge oberamtlicher Vertu -
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gung vom 28 . April d. I . , Nro . 10544 , den

diesigen Jod . Adam Hundsdörfer '
schcn Eheleuten

unken beschriebenes Wohnhaus am Donnerstag
den 16 . Jali d . I . , Nachmittags 1 Uhr , auf
dem hiesigen Ratdhause im Zwangswege öffent¬
lich »ersteigen , wozu ebenfalls die Liebhaber
mit dem Bemerken cingeladcn werden , daß der

endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungs¬
preis oder darüber geboten wird ; als :

11 Ruthen Hausplatz mit einem darauf stehen¬
den Wohnhaus und Stallung unter einem Dach ,
unten im Dorf , cincrs. Jakob Ivnitz , anders.

Franz Joseph Porstcl .
Weyher , am 15 - Juni 1840 .

Bürgermeister Schütz .
vät . Baader ,

Rathßschrbr.

Schwarz ach , Amts Bühl . sLiegenschasts -

versteigcrung . j Zufolge richterlicher Verfügungen
vorn 29 . Nov . v. I . und 5 . d. M . , Nro . 13489 ,
werden den Förster Rikter '

schen Eheleuten dahier
Dienstag den 7 . Juli d . I . ,

Mittags 12 Uhr , auf hiesigem Rathhause nach-

beschriebene Liegenschaften im Vollstrcckungswege
öffentlich versteigert , als :

1 ) 3 Viertel 24 Ruthen Acker im Rebgarten ,
neben Jos . Zeller und Jos . Nölkner d . j. ;

2 ) 1 Viertel 10 Ruthen Acker beim hohen
Eichbaum , neben Posthaller Jörger und
Klemens Kühn ; . . .

3 ) 1 Viertel 38 Ruthen Acker am Gras¬

wege , neben Benedikt Koch und Klemens

Kühn ;
4 ) 1 Viertel 29 Ruthen Acker am untern

Kreuzberg , neben Stanislaus Fischer und
Anron Ellenbast ;

ü ) 3 Viertel Matten im Tiefenloch , neben
Simon Winker und Ludwig Graf ;

wozu die Liebhaber eingrladcn werden ,
Schwarzach , den 22 . Juni 1840 .

Bürgerineiftrramt .
Reinfried .

Deka uni machungen .
( 1 ) Leopolds Hafen . ^Erledigte Gehüifen -

l
'tclte .J Auf den 15 . Juli d . I . wird bei uns
eine Gehülfenstelle , verbunden tnit einem JahrS -

gthalt von 450 fl . erledigt , die sogleich oder

längstens bis 1 . September d . I . wieder besetzt
fein soll.

Diejenigen Cameralpraktikanten oder Cameral -
Assistenken , welche sich darum bewerben wollen ,
haben ihre Anmeldungen , mit dm ndthigen
Zeugnissen belegt , in möglichster Bälde porto¬
frei dahier einzureichcn.

Leopoldshafen , den 27 . Juni 1840 .
Großh . Hauplsteueramt .

( 3 ) Wolfach . sErlcdigter Wasenmeisterei -
dicnst .j Durch den Tod des Wascnmeisters
S e i d e l zu Hausach ist die bisherige Wasen¬
meisterei für den Annsbezirk Wolfach , einschließ,
lich der Orte deS AmtS Haslach — Hausach
und Sulzbach — in Erledigung gekommen ,
welch letzte beide Orte aber nunmehr nicht mehr
mikverbunden sind , da der Sitz der Wasen -
meisterei nach Wolfach oder Oberwolfach be¬
stimmt ist .

Es haben sich deßhalb die Competenten um
diesen Dienst binnen 6 Wochen unter frankirter
Vorlage der erforderlichen Zeugnisse nach der
Bekanntmachung im Anzeigcblatt vom 26 . Aug .
1829 , Nro . 68 , zu melden .

Als fixe Besoldung werden 109 fl . vorläufig
garantirt .

Wolfach , den 19 . Juni 1840 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

F e r n b a ch .

(1 ) Darmsbach , Oberamts Pforzheim .
sSchäfercivcrpachtung .j Da der Pacht der hiesigen
Gemeinde - Schäferei bis Michaeli d. I . zu Ende
geht , so wird solche Donnerstag den 16 . Juki
d. I . , Nachmittags 1 Uhr , dahier in öffentlicher
Steigerung auf weitere 3 Jahre , nebst vor¬
handener Stallung und Pfcrchgerälhschaften in
Pacht gegeben . Hierbei wird bemerkt , daß der
Pächter über den Sommer 120 und über den
Winrcr 150 Stück Schafe halten kann , und
beim Pferchen dir Kost erhält . Die weitern
Bedingungen werden am Tage der Steigerung
bekannt gemacht , und auswärtige Steigerer
haben sich mit Sitten - und VcrmögenSzeugniffcn
auszuweisen .

Darmsbach , den 26 . Juni 1840 .
Stabhalter Dittler .

(3 ) Offen bürg . sFoncpiano - Verkaufs Ein

fast noch ganz neues , sehr gutes Fortepiano
mit fechs Octavcn , von neuester Facon , ist um

I billigen Preis zu verkaufen ; wo ? sagt die Re -

I dackion dieses Blattes .

Rkdackion , Druck und Verlag von I . Otteni in Offenburg .
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